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POSEIDON forscht zukünftig unter Wasser  



 

 

 
 

 

Marcel Rothenbeck möchte die Konzeptionsphase bis Mitte 2021 abschließen. Nach der 
Fertigstellung der genauen Pläne soll es ab Herbst dieses Jahres an die Umsetzung gehen. 
„Natürlich können wir so ein Projekt nicht alleine stemmen. Deswegen sind wir sehr froh darüber, 
mit der Fachhochschule hier in Kiel einen kompetenten Partner an der Seite zu haben. Im Rahmen 
von Projekt- und Masterarbeiten werden wir einige Komponenten gemeinsam entwickeln“, so Marcel 
Rothenbeck. „Im Bereich Mechanik arbeiten wir mit Prof. Jochen Hasenpath zusammen, bei der 
Systemintegration mit Prof. Ralf Patz und beim Thema Hindernisvermeidung mit Prof. Bernd 
Finkemeyer. Im Rahmen von Projekt- und Masterarbeiten werden wir so einige Komponenten 
gemeinsam entwickeln“. 
 
„Ich freue mich, dass der Erlös des Verkaufs der POSEIDON auch zukünftig den 
Meereswissenschaften in unserem Land zugutekommt“, sagt Schleswig-Holsteins 
Wissenschaftsministerin Karin Prien. „Das Projekt zeigt, welche Expertise Schleswig-Holstein 
bereits bietet. So unterstützen wir den Forschungs
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